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Vasco da Gama
* um 1469 - 1524

Seefahrer, Vizekönig von Ostindien

Vasco da Gama, geboren um 1469 in Sines 
in Portugal als Sohn eines Beamten, erhielt 
eine umfassende Schulbildung und stieg 
dank seiner ausgezeichneten Kenntnisse 
der Mathematik, der Astronomie und der 
Navigation in der portugiesischen Marine 
rasch zum Offizier auf. 

Am 24.12.1496 wurde er vom portugiesi-
schen König Emanuel I. beauftragt, den 
Seeweg nach Indien um das Kap der Guten 
Hoffnung zu finden und somit einen direkten 
Kontakt zu den Gewürzländern herzustellen. 
Am 08.07.1497 verließ er Rastello bei Lissa-
bon mit vier Schiffen, segelte am 22.11. um 
das Kap der Guten Hoffnung, dann entlang 
der Ostküste Afrikas bis Malindi. (im heuti-
gen Kenia). Dort bekam er vom Sultan für 
die Überfahrt nach Indien einen Navigator. 
Dank des erfahrenen Lotsen erreichte er am 
20.05.1498 das Ziel Calicut in Vorderindien. 
Mit dem Abschluß eines ersten portugie-
sisch-indischen Handelsvertrags eröffnete 
Vasco da Gama die Expansion Europas 
nach Übersee. Ende August trat er die 
Rückreise an und kam am 09.09.1499 

wieder in Lissabon an. Er hatte damit die 80 Jahre währenden Bemühungen der portugiesi-
schen Krone um eine Verbindung nach Indien erfolgreich abgeschlossen. König Manuel I. 
bereitete ihm einen triumphalen Empfang und verlieh ihm den Adelstitel „Dom“.

1502/03 unternahm Vasco da Gama seine 
zweite Indienreise, diesmal mit einer Kriegs-
flotte von 21 Schiffen; sicherte dort für Por-
tugal das Handelsmonopol und erzwang 
somit die Anerkennung der Oberhoheit 
Portugals in den Städten der Westküste 
Indiens. Nach seiner Rückkehr Herbst 1503 
wurde er zum Berater des Hofes in den Angelegenheiten des indischen Besitzes. 

1519 zum Grafen von Vidigueira erhoben, wurde er 1524 von João III. (1521-57) – Sohn des 
1521 verstorbenen Königs Manuel I.- zum Vizekönig von Portugiesisch-Indien ernannt.
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Am 09. April 1524 brach dieser zu seiner 
dritten Indienfahrt auf und kam am 08. 
September in Calicut an. Kurz danach  
erkrankte Vasco da Gama schwer und starb 
am 24. 12.1524 in Cochin (Vorderindien). 
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Grabmahl Vasco da Gamas in Belem


